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3. Kreisklasse (3er) Gr. 2

TSV Villingen 1911 : TSG 1893 Leihgestern III 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Villingen 1911

Im Spiel der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 traf der TSV Villingen 1911 am vergangenen Dienstag im 7.
Saisonspiel auf die TSG 1893 Leihgestern III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Rüdiger Jox, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 20:17.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In vier Sätzen gewannen Jox / Koch
gegen Faber / Gewiese und gaben dabei nur einen Satz her. Ivan Shpylko verlor am Nachbartisch
seine Partie dagegen gegen Tobias Mokry unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man
neidlos anerkennen. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Markus Koch gegen Klaus Faber
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Markus Koch zurück ins Spiel und gewann es
noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 2:1. 7:11, 11:6, 11:9, 10:12, 10:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Rüdiger Jox und Sascha Gewiese sich am Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Gewiese mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Markus Koch überzeugte im Match gegen Florian Schamoni, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Rüdiger Jox beim 3:2 gegen Klaus Faber, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Schamoni wurden Ivan
Shpylko unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Völlig ohne
Chance war Shpylko hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Markus Koch indes letztlich parat, um Sascha Gewiese zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Faber war für Ivan
Shpylko am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Rüdiger Jox hingegen
beim 3:0-Erfolg gegen Tobias Mokry von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:3 (Jox) und 12:7 (Mokry).
Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der TSV Villingen 1911 verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.11.2023 gegen den
TSV Utphe 1930 II, während die TSG 1893 Leihgestern III am 01.12.2023 gegen den TV 1912 Trais-
Horloff antritt.

 Statistik:
 TSV Villingen 1911

Doppel: Jox / Koch 1:0 
Einzel: R. Jox 2:1, M. Koch 3:0, I. Shpylko 0:3 

 TSG 1893 Leihgestern III
Doppel: Faber / Gewiese 0:1 
Einzel: K. Faber 1:2, S. Gewiese 1:1, T. Mokry 1:1, F. Schamoni 1:1
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